
 

und den Babies darinnen rettet Kinder.

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL

Bittschreiben an die Dt. Bischofkonferenz für die Weihe Deutschlands an Maria kostenlos erhältlich 
über: Tel.: 06581 – 92 33 33

1. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
Der Hl. Petrus sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.
Der Wegbereiter des Bösen in der Welt ist die Annahme von bösen Gedanken in den Herzen. Satan versucht, jede

Seele auf diese Weise zu beeinflussen. Deshalb muss jede Seele es sich zur Gewohnheit machen, ihre Gedanken,
Worte und Werke durch die Heilige Liebe zu filtern. Wenn dies nicht getan wird, wird dem Feind eine Tür offen ge-
lassen. 

Erkennt, dass das Schloss an der Tür zur Versuchung die Heilige Liebe ist. Der Schlüssel im Schloss ist der freie
Wille. In diesen Tagen schauen die Menschen nicht auf die Versuchungen Satans. Sie versuchen nicht einmal, sie zu
erkennen. Für so viele ist Gut und Böse das gleiche und es gibt keinerlei Bemühung, das eine vom anderen zu un-
terscheiden.

Es ist der Zweck dieses Werkes der Heiligen Liebe, das Licht der Wahrheit über die Gedanken, Worte und Werke
auszugießen. Das Licht der Wahrheit ist Heilige Liebe.“

2. Juni 2011 – Himmelfahrt Jesu
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
Das heutige Fest gedenkt Meiner triumphierenden Rückkehr in den Himmel. Obwohl es ein Sieg war, war es auch

ein trauriges Ereignis in den Augen der Apostel, aber Ich habe sie nicht verlassen. Ich habe sie im Innersten ihrer
Herzen für den Geist der Wahrheit vorbereitet.

Durch dieses Werk bereite Ich ebenfalls die Herzen vor, die Wahrheit zu unterstützen, zu verteidigen und sie im-
mer zu suchen. Durch die Wahrheit verteidige Ich Meine Herde und ziehe sie immer näher zu Meinem Heiligsten
Herzen. Die Wahrheit baut immer auf – Lügen ziehen hinunter. Alles, was auf Lügen gegründet ist, wird keinen Be-
stand haben sondern dem Ruin verfallen. Die Wahrheit vereint – die Lüge trennt.

Erkennt Meinen Sieg über die Sünde als Triumph über den Irrtum und freut euch mit Mir.“

3. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
Betrachtet Mein Heiligstes Herz – die brennende Glut der Göttlichen Liebe. Wie sehr sehne Ich Mich danach, Fun-

ken dieser Liebe in jedes Herz zu senden! Wenn die Seelen nur erkennen könnten, dass Ich sie niemals verlasse. Je-
des Kreuz trägt eine Rose der Gnade mit sich. Durch die Hingabe an den Göttlichen Willen in jedem Augenblick öff-
nen sich die Augen der Seele und sie erkennt die Gnade.

Das Gebet ist die Lösung für alle Probleme des Lebens. Durch das Gebet führt und leitet der Heilige Geist. Das Ge-
bet fördert immer die liebevollste Lösung, aber oft erscheinen diese Lösungen als die schwierigsten. Nur durch die
Hingabe an den Göttlichen Willen werden eure Bürden und Lasten leicht.“

4. Juni 2011
- Rosenkranz der Kultur des Lebens - 

Von Unserer Lieben Frau am 4. 6. 2011 gewünschte Gebetsanliegen 
Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.

Unsere Liebe Frau gibt der Welt den 
Rosenkranz der Ungeborenen

Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens 
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen
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Die Gottesmutter hält einen Rosenkranz aus Rosen in der Hand. Sie sagt: „Ich bin gekommen, um euch erken-
nen zu helfen, dass viele Teile ein Ganzes ausmachen. Fügt man alle diese Rosen oder Ave Marias zusammen, wer-
den sie zu einem einzigen Gebet in einer einzigen Gebetsintention.“  

Dann zeigt mir die Muttergottes ein Bild, in dem die Anliegen des Rosenkranzes skizziert sind:

“Ich bitte euch zu verstehen, dass jedes dieser Anliegen ein Pro-Life-Anliegen ist:
1.  Ihr sucht Meinen Schutz für die Ungeborenen.

2.  Ihr betet um Führung für alle Beteiligten in der Abtreibungsindustrie und für die Mütter, die über eine Abtrei-
bung nachdenken.
3.  Ihr betet um die Bekehrung für jeden, der die Abtreibung unterstützt.

4.  Ihr betet für die Regierenden, die die Abtreibung unterstützen.

5.  Ihr betet für die Religionsführer, die nichts gegen die Abtreibung sagen.
Ihr seht also, dass alle Teile zusammen einen Pro-Life-Rosenkranz bilden.“

4. Juni 2011 – nachmittags
Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.

Mein Sohn erlaubt gütiger Weise, dass Sein Heiligstes Herz von jenen berührt wird, die den Rosenkranz der Un-
geborenen von Herzen beten. Aus diesem Grund und weil Er großes Mitleid mit der menschlichen Lage dieser Tage
hat, erlaubte Er Mir, heute früh zu euch zu kommen mit den Meditationen oder Anliegen, die Ich euch gegeben
habe.“

Im ersten Geheimnis betet ihr um Meinen Schutz. Dies kann Mein Mütterlicher Schutz für die Ungeborenen sein.
Im Zweiten Geheimnis ruft ihr Meine Führung an, welche eine Eingebung an Mütter sein kann, ihr Baby nicht

abzutreiben oder an Regierende, die Abtreibung zu bekämpfen und an Religionsführer, etwas dagegen zu unterneh-
men.

Das Dritte Geheimnis ist für die Bekehrung der Seelen. Niemand kann bekehrt werden oder denken, er sei
bekehrt, wenn er die Abtreibung noch unterstützt.

Das Vierte Geheimnis ist für die Regierenden. Es ist von höchster Priorität, dass die gesetzliche Abtreibung
abgeschafft wird. Die Zukunft der Welt hängt davon ab.

Das Fünfte Geheimnis ist für alle Religionsführer, dass sie Stellung nehmen gegen die Abtreibung. Die Abtrei-
bung nicht zu bekämpfen heißt sie zu unterstützen.

Mein Mütterliches Herz hält Fürsprache für diese Nöte, Meine Kinder, wenn ihr von Herzen betet. Ich bin immer be-
reit, euch zu helfen. Betet oft auf diese Weise.“

5. Juni 2011 – Sonntag
Gebet um Einheit in den Familien (Familienabend)

Der Hl. Joseph erscheint und sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.
Meine Brüder und Schwestern, Ich heiße euch heute Abend hier beim Gebet für die Einheit in den Familien herz-

lich willkommen.  Bitte versteht, dass es wichtig ist, dass jeder Einzelne den Vereinten Herzen geweiht ist, aber
noch wichtiger ist die Familienweihe. Denn in dieser Weihe an die Vereinten Herzen werden die Familien leben und
atmen, handeln und sprechen gemäß dem Heiligen und Göttlichen Willen Gottes.1

Heute Abend segne ich euch mit meinem Väterlichen Segen.“

6. Juni 2011 - Öffentliche Erscheinung
Alanus (mein Schutzengel) sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.
Ich bin gekommen, um dir zu sagen, dass Myriaden von Engeln hier an dieser Gebetsstätte bereitstehen, um jede

Seele, die hierher kommt, willkommen zu heißen. Niemand geht von hier weg, ohne von der Gnade berührt zu sein,

1 Hinweis: Es gibt eine Vorlage für die Weihe der Familien an die Vereinten Herzen offenbart von St. Thomas v.
Aquin. Erhältlich über: 06581 92 33 33.
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aber manche Seelen lehnen kurzerhand alles ab, was ihnen hier an Gnaden geboten wird, weil es leichter ist, nicht
zu glauben als zu glauben. Wenn die Seele glaubt, hat sie die Verantwortung, die Botschaften zu leben. Zweifel hält
die Seele automatisch davon ab, die geistige Reise in die Vereinten Herzen anzutreten. Es ist dies wie eine geistige
Apathie (Gleichgültigkeit).

Viele haben alles in ihrer Macht Stehende getan, um die vielen hier angebotenen Gnaden in Misskredit zu bringen.
Sie bekämpfen die Wahrheit selbst. Aber sie finden keine willigen Herzen unter den demütigen und einfachen See-
len, die Trost, Führung und Gnade finden durch diese Botschaften und alles, was der Himmel hier anbietet.“

6. Juni 2011 – Montagsandacht 
Gebet um Friede in allen Herzen durch Heilige Liebe

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und gebo-
ren wurde.

Meine Brüder und Schwestern, bitte erkennt und helft anderen zu erkennen, dass das Leben in Heiliger Liebe der
Schlüssel für den Eintritt in den Himmel ist. Niemand kann Meine Gebote der Liebe zurückweisen und erwarten,
dass er ins Paradies kommt. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“

7. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
Ich sehe eine große Flamme, die ich als das Herz Gottes des Vaters kennen gelernt habe. Er sagt: „Ich segne

dich, wenn du schläfst. Ich erkenne dich, wenn du erwachst. Ich erleuchte deinen Weg mit der Flamme Meiner Ewi-
gen Liebe. Ich sorge für alle deine Bedürfnisse, Ich ermutige in Zeiten der Anfechtung. Ich feiere mit dir jeden Sieg,
den großen und den kleinen.

Ich tue dies für jede Seele. Dennoch verzweifeln viele. Viele verfluchen Meinen Göttlichen Willen. Es sind dies
jene, die Mich nicht kennen lernen wollen. Es sind jene, die sich auf menschliches Bemühen verlassen anstatt auf
das Göttliche, aber Ich strecke dennoch Meine Hand nach ihnen aus. Ich biete ihnen immer noch Meine Vorsehung
und Meine Barmherzigkeit an. Ich bin es nicht, der den Sünder abweist, sondern der Sünder weist Mich ab. Dies ge-
schieht, weil sie nicht verstehen, wie sehr Ich sie liebe.

Ich bin das Ewige Jetzt. Mein Herz ist ein Väterliches Herz. Welchen Trost biete Ich jenen, die dies glauben!”

6. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung - Hl. Katharina von Siena

HOLY LOVE ALPHABET ALPHABET DER HEILIGEN LIEBE

A Always have Holy Love in your heart Habe immer Heilige Liebe im Herzen
B Be holy Sei heilig
C Call upon the Name of the Lord or His Mother in every

need
Rufe in jeder Not den Namen des Herrn oder Seiner
Mutter an

D Delight in doing good Freue dich daran, Gutes zu tun 
E Excuse your neighbor's faults Entschuldige die Fehler deines Nächsten
F Forgive and forget Vergib und vergiß
G Give to those in need Gib den Notleidenden
H Holy Love is the answer, and the way to Heaven Heilige Liebe ist die Antwort und der Weg zum Himmel
I Ignore those who persecute you Achte nicht auf jene, die dich verfolgen
J Jesus should be the center of your life Jesus sollte die Mitte deines Lebens sein
K Knock and the door shall be opened to you Klopfe an die Tür und sie wird dir aufgetan
L Leave the world behind Verlasse die Welt
M Make many sacrifices Bringe viele Opfer
N Never break the Commandments of Love Übertrete nie die Gebote der Liebe
O Open your heart to prayer Öffne dein Herz für das Gebet
P Place God and others first Stelle Gott und den Nächsten an die erste Stelle
Q Quiet your heart and listen to the Lord Lasse dein Herz ruhig werden und höre auf den Herrn
R Remember Holy Love in the present moment Denke an die Heilige Liebe im gegenwärtigen Augen-

blick
S Speak always in Holy Love Spreche immer mit Heiliger Liebe
T Turn your hearts and your lives over to the Divine

Will through Holy Love
Übergib dein Herz und dein Leben dem Göttlichen Wil-
len durch Heilige Liebe

U Unite your hearts to the United Hearts Vereine dein Herz mit den Vereinten Herzen
V Virtues must be your building blocks of holiness Die Tugenden müssen deine Bausteine der Heiligkeit

sein
W Win hearts for Jesus by evangelizing Holy Love Gewinne Herzen für Jesus durch das Verkünden der

Heiligen Liebe
X XXXX Many kisses to Jesus and Mary Viele Küsse für Jesus und Maria
Y Your Will, Lord, not my own Dein Wille geschehe, Herr, nicht der meine
Z Zero in on personal holiness through Holy Love Konzentriere dich auf die persönliche Heiligkeit durch

Heilige Liebe
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7. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung - Hl. Katharina von Siena
Freie Übertragung, teilweise mit Umstellungen

Alphabet der Heiligen Liebe

A Allzeit habe Heilige Liebe im Herzen A
B Bringe viele großmütige Opfer M
C CHRISTUS oder Seine MUTTER rufe an, wenn immer du in Not gerätst C
D Deine Sendung: Gewinne Herzen für Jesus durch das Verkünden der Heiligen Liebe W
E Entschuldige die Fehler deines Nächsten E
F Freue dich daran, Gutes zu tun F
G Gib den Notleidenden G
H Heilige Liebe ist die Antwort (auf das Rätsel des Lebens) und der Weg zum Himmel H
I Ignoriere liebevoll jene, die dich verfolgen I
J Jesus sei die Mitte deines Lebens J
K Klopfe an und die Tür wird dir aufgetan K
L Lass´ die Welt hinter dir (Siehe, ich habe die Welt überwunden) L
M Mache dein Herz schweigsam und höre auf den HERRN Q
N Niemals übertrete auch nur eines der Gebote der Liebe N
O Öffne dein Herz dem Gebet. Offen sei dein Herz dem Gebet O
P Platziere Gott und den Nächsten an die erste Stelle P
Q Quelle deines Redens sei immer die Heilige Liebe S
R Richte Deinen Sinn in jedem Augenblick auf die Heilige Liebe R
S Sei heilig B
T Technik der Heiligkeit: Hingabe an den Göttlichen Willen in Heiliger Liebe T 
U Umschließe dein Herz fest mit den Vereinten Herzen U
V Vergib und vergiss F
W Was sind deine Bausteine der Heiligkeit: die Tugenden V
X XXX Küsse, für Jesus und Maria X
Y Ysop des Heils: Nicht mein sondern Dein Wille geschehe Y
Z Zentrum deines Lebens sei die persönliche Heiligkeit durch Heilige Liebe Z

9. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung

Unsere Liebe Frau zeigte mir das obige Bild; dann sagte Sie: „Gelobt sei Jesus Christus.
Heute richten viele ihren Blick auf die Zukunft – was sie essen werden, wie sie überleben werden usw. - . Sie

setzen ihr ganzes Vertrauen auf sich selbst und darauf, was sie tun können, um für den zukünftigen Bedarf vorzu-
sorgen. Es ist gut, etwas Ladung im Schiff zu haben, aber zuviel davon lässt das Schiff sinken. So ist es mit der
Seele, die abgelenkt wird von den Dingen, die da kommen könnten. Sie geht unter in den Gewässern des Vertrau-
ens.

Die Seele, die eine leichte Fracht trägt, bleibt auf dem Meer des Vertrauens schwimmfähig. Sie sorgt in Beson-
nenheit für die Zukunft vor. Sie hortet keine Fracht. Sie vertraut in jeder Lage auf Gott.

Die beste Vorbereitung ist die Vorbereitung des Herzens. Bereitet euch in geistiger Weise vor; dann werdet ihr
erkennen, was ihr brauchen und was ihr nicht gebrauchen könnt. Mein Bräutigam, der Geist der Wahrheit, wird
euch führen.“

10. Juni 2011 – Freitagsgebet – für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der Kir-
che falsch angeklagt werden; dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht kommen

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und gebo-
ren wurde.

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend bin Ich gekommen, um zu allen Völkern und Nationen zu sprechen
und sie noch einmal einzuladen, in Unsere Vereinten Herzen zu kommen. Durch diesen geistigen Weg wird das Gute
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in allen Herzen und in jeder Nation siegen und das Böse wird besiegt werden; dann werdet ihr im Neuen Jerusalem
leben und Ich werde in der Welt herrschen.

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“

12. Juni 2011 – Pfingstfest
Der Hl. Erzengel Michael sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.
Heute sage Ich euch, der heilige Krieg, der erkannt und für den gekämpft werden muss, ist nicht eine Ideologie,

die über anderen steht, sondern es ist der Krieg zwischen Gut und Böse. Betet, dass der Heilige Geist in jedem Her-
zen siegt und zur Heiligen Liebe inspiriert, dann wird das Herz jeder Nation vom Geist der Wahrheit regiert. Nur auf
diese Weise wird das Böse als solches erkannt.

Es gibt keinen Gott, der zur Zerstörung von Menschen und Nationen aufruft. Diese so genannten Götter kommen
aus  der  Unterwelt,  solch  täuschende  Ideologien  sind  satanisch.  Toleranz  und Stillschweigen  gegenüber  diesen
falschen Religionen sind nicht von Gott; sie stärken den Einflussbereich Satans. Habt keine Furcht, eure Meinung
über diese Unwahrheiten zu äußern.

Empfangt heute den Geist der Wahrheit, zusammen mit der Heiligen Kühnheit. Steht immer für die Wahrheit ein.
Seid dem Geist der Wahrheit treu.“

13. Juni 2011 – Montagsandacht 
Gebet um Frieden in den Herzen durch Heilige Liebe

Unsere Liebe Frau erscheint als Maria, Zuflucht der Heiligen Liebe. Sie sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.
Das wichtigste, Meine Kinder, ist, dass ihr in jedem Augenblick euer Herz für die heiligmachende Gnade Meines

Himmlischen Bräutigams öffnet. Lasst Ihn zusammen mit der Wahrheit in euer Herz eintreten. Öffnet euer Herz für
die Bekehrung und wendet euch mit eurem Willen der Heiligen Liebe zu.

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Heiligen Liebe.“

14. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
Ich bin gekommen, um das Königreich Meiner Göttlichen Liebe in der Welt zu errichten, welches die Zusammen-

fassung des Neuen Jerusalems ist. Zunächst sende Ich die heiligmachende Gnade in jedes Herz. Diese Gnade ist die
notwendige Grundlage für alles Gute – ohne diese Gnade ist nichts Gutes möglich.

Ihr müsst beten, dass die Herzen sich öffnen und die Gnade, die Ich für sie wünsche, annehmen; denn ohne diese
Gnade sind die Herzen eine leichte Beute für das Böse.

Wundert euch nicht, wenn Ich euch sage, dass das Neue Jerusalem, die Heilige Liebe und der Wille Meines Vaters
eins sind. All diese beinhaltet und enthält das Unbefleckte Herz Meiner Mutter. Denkt über diese Wahrheiten nach.
Bittet um die Gabe der Einsicht und des Verständnisses. Lasst euch nicht beeinflussen davon, ob jemand glaubt
oder nicht glaubt. Lasst euch von Mir helfen zu glauben.“

15. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
Die Hl. Katharina von Siena sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.

Bitte erkennt, dass jene, die ihren Frieden und ihre Sicherheit in vergänglichen Dingen suchen, immer beunru-
higt sein werden. Weltlicher Gewinn – Macht, Beliebtheit, Reichtümer, physische Schönheit – folgen euch in das
nächste Leben nicht.

Ihr müsst die Botschaft der Heiligen Liebe in die Mitte eures Herzens stellen und an die oberste Stelle eurer
Existenz. In Heiliger Liebe leben ist kein Mont Everest, den nur wenige besteigen können. In Heiliger Liebe leben ist
ein Ziel, das alle erreichen können, wenn sie es wollen. Darin liegt das Geheimnis eures Friedens und eurer Sicher-
heit in diesem Leben und euer Heil im nächsten. Entscheidet euch mit eurem freien Willen für die Heilige Liebe.“

16. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden  ist und geboren wurde.
Liebt einander. Wenn ihr euren Blick nur auf euch selbst richtet und auf das, was euch betrifft, dann habt ihr euch

vom Willen Gottes für euch abgewendet.“

16. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
Ich sage euch, viele, die hierher kommen, verpassen die vielen Wunder, die der Himmel an dieser Stätte gibt, und

zwar sind das jene, deren Herz nur weltlich ist. Sie suchen nach menschlichen Gründen für die Wunder. Sie versu-
chen nicht, die Wahrheit herauszufinden, sondern sie versuchen, jedes Gnadenwirken an dieser Erscheinungsstätte
herabzusetzen. Sie wollen nicht glauben.

Es sind dies jene, die Zeit aufwenden und ihren Einfluss ausschöpfen in dem Versuch, das Wirken des Himmels
hier in Misskredit zu bringen. Aber Ich sehe ihre Beweggründe; ihre Beweggründe sind nicht die Einheit und der
Aufbau Meines Königreiches auf Erden. Eigenliebe ist immer die Wurzel alles Bösen. Ich spreche hier von der unge-
ordneten Eigenliebe. Dies ist die Liebe, die Eifersucht und Habgier bis zum Geiz fördert und nur auf sich selbst und
auf die eigene Meinung vertraut.

Die Seelen, die wie kleine Kinder hierher kommen, empfangen und glauben wie kleine Kinder. Sie schauen auf das
positive Wirken der Gnade. Sie vergeuden keine Zeit für die Suche nach Negativem.

Seid wie kleine Kinder, wenn ihr hierher kommt und Ich werde euch alles geben, was ihr zum Glauben nötig
habt.“
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17. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
Wenn ihr Mir euer ganzes Vertrauen schenkt, dann ist es so, als würdet ihr Mir ein unbezahlbares Geschenk ma-

chen. In eurem Vertrauen liegt eure Hingabe an den Willen Meines Vaters im gegenwärtigen Augenblick. Ja, Ver-
trauen ist das Maß, mit dem eure Hingabe gemessen wird.

Das Vertrauen krönt eure Anliegen auf eine solch wunderbare und einfache Art, dass Ich nicht widerstehen kann,
eure Gebete zu erhören, um euch zu erfreuen. Vertrauen ist wie ein kostbarer Edelstein, der in die Mitte eines einfa-
chen und gewöhnlichen Schmuckstückes aufgebracht wird. Das Vertrauen erbaut und verschönt und macht das ein-
fache Gebet zu einem königlichen Gebet.

Betet um Vertrauen und ihr werdet tiefer in diese verschönende Tugend hineingeführt.“

17. Juni 2011 – Freitagsandacht – Gebet für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der
Kirche falsch angeklagt werden; dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht kommen

Jesus erscheint. Er hält die Heilige Schrift direkt vor Seinem Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch ge-
worden ist und geboren wurde.

Meine Brüder und Schwestern, verkündet  die Botschaften der Heiligen und Göttlichen Liebe mit Heiliger Kühnheit.
Sie sind biblisch begründet. Sie beinhalten das Evangelium und die Zehn Gebote. Ihr müsst Meine Apostel dieser
Zeit sein. Lasst euch durch den Heiligen Geist  führen und leiten.

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“

18. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
(Maureen hatte vorher, am selben Tag, einen Schokoladenkuchen gemacht.)

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
„Die Hoffnung ist die Filigranarbeit (Verzierung) auf dem Vertrauen. Oder lasst es Mich folgendermaßen sagen:

Der Kuchen wäre die Heilige Liebe, der Zuckerguss das Vertrauen, die Verzierung auf dem Zuckerguss die Hoffnung.
Die Tortenplatte, auf der alles steht, wäre der Glaube.“ 

20. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
Ich bin eigens gekommen, um die wundervolle Gnade der Vergebung zu analysieren. Die Vergebung fließt direkt

aus der Wahrheit. Es ist die Wahrheit, die dem nicht vergebenden Herzen hilft, aus Heiliger Liebe Zugeständnisse zu
machen. Es ist die Weisheit Gottes, die es der Seele ermöglicht, die menschliche Zerbrechlichkeit, die die Verge-
bung braucht, anzunehmen. Es ist die Demut des Herzens, die dann die Vergebung annimmt.“

20. Juni 2011 – Montagsandacht 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und gebo-

ren wurde. 
Meine Brüder und Schwestern, führt mit Einfachheit alle Menschen und alle Nationen in die Wahrheit der Heiligen

Liebe, denn dies ist der Heilige und Göttliche Wille Meines Vaters. Seid vereint in diesem Bemühen.
Ich gebe euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“
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22. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
Bitte schreibe auf, was Ich dir sage. Jede Seele hat die Verpflichtung, die Wahrheit herauszufinden, bevor sie sich

über irgend etwas eine Meinung bildet. Wenn sie die Wahrheit, die sich auf Tatsachen stützt, erkennt, muss sie die
Wahrheit unterstützen und verteidigen. Alles andere gibt Satan Macht.“

23. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
Heute bin Ich hier, um euch erkennen zu helfen, dass die Spiritualität jeder Seele mit einer Rose verglichen wer-

den kann. Wenn die Rose in voller Blüte ist, strömt sie einen wundervollen Duft zur Freude aller aus. Die Rose in
voller Blüte ist jedoch die Krönung allen Bemühens, sowohl seitens des Himmels als auch der Erde. Die Pflanze
muss genährt und gedüngt werden. Die Seele muss mit der guten Nachricht des Evangeliums – besonders mit der
Heiligen Liebe – genährt und dann mit der Gnade Gottes gewässert werden. Mit der Rose mögen auch viele Dornen
wachsen. Bei der geistigen Reise sind das die Versuchungen gegen das Leben in Heiliger Liebe.

Der Duft der Rose – die Schönheit der Seele – wird am besten in der Mitte der Knospe wahrgenommen. So ist es
bei der Seele – die Tiefe der Heiligkeit ist in der Mitte des Herzens und sollte die Heilige Liebe sein. Wenn die Rose
sich öffnet, entfalten sich die Blätter und ergänzen den Reichtum ihrer Schönheit.

In der Seele entfalten sich um die Heilige Liebe die Gaben des Heiligen Geistes und ergänzen den Reichtum und
die Schönheit der persönlichen Heiligkeit. Das Blatt, das der Knospe am nächsten ist und sich zuerst öffnet, ist das
erste Anzeichen dafür, dass die Rose sich öffnen und in Fülle blühen wird. In der Seele ist dieses erste Blatt die Hei-
lige Demut.

Nachfolgend ein Bild, das helfen kann, die persönliche Heiligkeit zu begreifen.“

24. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
Der Hl. Johannes Vianney sagt: „Gelobt sei Jesus Christus – stets gegenwärtig in den Tabernakeln der Welt.
Als ich zum ersten Mal nach Ars kam, war den Leuten dort der Unterschied zwischen Gut und Böse nicht bewusst.

Ich musste jede Situation aufgreifen und ihnen helfen, diese im Licht der Wahrheit zu analysieren.
Ich muss darauf hinweisen, dass es sündhaft ist, zu beschuldigen und Groll zu hegen. Dies ist eine strenge Spra-

che, aber wenn die Menschen dem Satan zuspielen, werde ich meine Anmerkungen nicht in Samtkissen kleiden. 
Wenn ihr Jesus wirklich liebt, dann denkt ihr zweimal darüber nach, ob  ihr euch solch täuschenden Gedanken,

Worten und sogar Werken hingebt. Vergebung trägt die Frucht der Einheit. Deshalb will Satan natürlich nicht, dass
ihr vergebt. Er schürt die Flammen des Ärgers in eurem Herzen. Es ist die Wahrheit selbst, was ich euch sage. Lenkt
eure Gedanken, Worte und Werke um, hin zur Vergebung und Einheit.

Betet tagsüber immer wieder darum, dass ihr das könnt.“

25. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
Der Hl. Thomas von Aquin sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.
Es ist unsere Aufgabe, als Christen in der Welt von heute fest für die Wahrheit einzustehen. Wir dürfen angesichts

des öffentlichen Drucks nicht wanken. Die größte Waffe Satans gegen uns ist die Lüge. Er benutzt den Einfluss von
Titel und Autorität, um diesen Krieg zu führen. Aber der Gläubige muss unerschrocken und fest im Glauben an diese
Botschaft des Evangeliums stehen. Es ist eine universale Botschaft – eine Botschaft des Heils für alle. Als Jesus bei
Seinem öffentlichen Wirken die gleiche Botschaft verkündete, hat Er die Pharisäer oder Sadduzäer oder irgendeine
andere Gruppe nicht von ihrer Verantwortung ausgeschlossen, in Heiliger Liebe zu leben.

Dies ist die gleiche Botschaft des Evangeliums. Es verwundert nicht, wenn Satan seine Waffe der Lüge dagegen
einsetzt.”

7



27. Juni – Öffentliche Erscheinung
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
Ich bin gekommen, um euch die Anatomie des Grolls zu beschreiben. Der Groll ist eine Last, die zu tragen ihr

nicht gebeten worden seid. Groll ist Nichtvergebenkönnen, er hält das Herz in der Vergangenheit fest. Er ist eine
nutzlose Barriere zwischen eurem menschlichen Herzen und Meinem Heiligsten Herzen. Er ist das Zeichen von Är-
ger. Groll ist zweifellos das Werk Satans.

Manchmal erkennt die Seele nicht, dass sie Groll hegt. Aber am Ende des Tages, wenn sie Gewissenserfor-
schung hält, so wie alle Seelen dies tun sollten, müsste sie merken, dass sie Groll in sich trägt, wenn sie bei dem
Gedanken an jemanden oder an eine Situation unzufrieden oder aufgewühlt ist. 

Ich hege gegen niemanden einen Groll. Die Göttliche Barmherzigkeit vergibt allen, die Meine Vergebung suchen.
Ich denke nicht mehr an vergangene Sünden, die die Seele bereut. Ich suche nicht nach Fehlern bei den Menschen.

Ihr seid alle in Heiliger Liebe gerufen, Meine Barmherzigkeit nachzuahmen. Bittet Mich um die Gnade zu verge-
ben und zu vergessen. Ich werde euch bei euren ehrlichen Bemühungen diesbezüglich helfen.“

27. Juni 2011 – Montagsandacht 
Gebet um Friede in allen Herzen durch Heilige Liebe

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und gebo-
ren wurde.

Meine Brüder und Schwestern, konzentriert euch im Herzen darauf, Gott und dem Nächsten zu dienen, denn dies
schreibt die Heilige Liebe vor. Auf diese Weise wird euer Herz und euer Leben mit vielen Gnaden bereichert und Ich
werde euch segnen, so wie Ich euch jetzt segne mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“

29. Juni 2011 – Öffentliche Erscheinung
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.
Ich sage es euch noch einmal,  jene, die sich durch Mitteilungen des Himmels hier an dieser Stätte am meisten

provoziert fühlen, sind jene, deren Herzen am meisten von der Wahrheit überführt werden. Bitte versteht auch,
dass die Menschen deswegen lügen, weil sie die Wahrheit verschleiern wollen. Die Gründe mögen verschieden sein
– der Schutz von Macht, Ruf oder anderem weltlichen Vorteil. Dennoch, die Wahrheit verändert sich niemals, auch
wenn noch so viel dagegen gesagt oder getan wird. Sie bleibt immer die Wahrheit.“

� � � � �

Der Segen der Vereinten Herzen der Heiligsten Dreifaltigkeit in Einheit mit dem Unbefleckten Herzen
Mariens sei immer mit Ihnen und Ihren Lieben.

Bankverbindung für den Jahresbeitrag von 15€ für Druck- und Versandkosten und für Ihre geschätzte zusätzliche
Unterstützung:

Botschaften-Apostolat Kto.15189126, BLZ 682 900 00, Volksbank Lahr
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